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Heimatabend – 8. Oktober, 20.00 Uhr
Halle Waldburg

mit der Original Scheeßeler Trachtengruppe 
und dem Trachtenverein Waldburg

mit der Aktiven Gruppe, Jugendgruppe, Glockenspielgruppe, 
den Goiselschnalzer und den Fischer Buaba

Einladung zum Seniorennachmittag
Am Sonntag, dem 9. Oktober 2016, wollen wir ab 14.00 Uhr zum diesjährigen Senioren-
nachmittag in der Turn- und Festhalle Waldburg zusammenkommen. Dazu sind alle Wald-
burger Einwohner, die in diesem Jahr 65 Jahre alt werden oder älter sind, recht herzlich 
eingeladen.
Das diesjährige Programm wird durch den Trachtenverein Waldburg mit der Jugendgruppe 
und der Scheeßeler Trachtengruppe bereichert. 

Der Trachtenverein wird auch für Ihr leibliches Wohl mit Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen sorgen. 
Also, machen Sie sich ein paar gemütliche Stunden und kommen Sie zum Seniorennach-
mittag.

Bürgermeisteramt
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Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, den 13.10.2016 um 18.15 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
  1.	Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
  2.	Baugesuch:
	 •	� Abbruch von Garagen und Neubau eines Wohnhauses mit 

Garagen, Edensbach 48, 88289 Waldburg, Flst. 655/7 und 
655/12

  3.	Bebauungsplan Gehrenäcker II:
	 •	� Billigungs- und Auslegungsbeschluss über den Bebau-

ungsplanentwurf und über die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu

  4.	Vorstellung von Rektor Armin Schatz und Darstellung der 
aktuellen schulischen Situation

  5.	Ausbau der Breitbandversorgung:
	 •	� Kostenübernahmeerklärung der Gemeinde Waldburg 

gegenüber dem Zweckverband Breitbandversorgung im 
Landkreis Ravensburg bzgl. der geplanten Backbonet-
rasse entlang der L 324 von Hannober – Gemarkungs-
grenze Bodnegg

  6.	Wasserversorgung Waldburg:
	 •	� Neubau einer Wasserleitung zwischen Hannober und Hin-

terwiddum: Vergabe von Ingenieursleistungen
	 •	� Neubau einer Wasserleitung zwischen Hinterwiddum und 

Schafmaier im Zuge der geplanten Breitbandtrasse im 
Jahre 2017 (s. TOP 5): Vergabe von Ingenieursleistungen

  7.	Wasserversorgung Waldburg:

	 •	� Nochmalige Beratung über den Neubau einer Fotovol-
taikanlage beim Pumpenhaus der Wasserversorgung zur 
Stromeigennutzung – Vorstellung der Maßnahme und 
Beschlussfassung über die Ausschreibung der Arbeiten 

  8.	Kindergarten Vogelnest:
	 •	 Anbau eines Geräteraumes: - Auftragsvergabe
  9.	Bestellung von Jörg Schuler zum Kassenverwalter
10.	Bekanntgaben
11.	Anträge des Gemeinderates
gez. Röger
(Bürgermeister)
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Datenübermittlung an das Bundesamt für Perso-
nalmanagement der Bundeswehr
Die Meldebehörde der Gemeinde Waldburg übermittelt nach S 58 
c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der Solda-
ten (Soldatengesetz) bis 31. März 2017 an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr folgende Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2018 voll-
jährig werden (Geburtsjahr 2000): Familienname, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift.
Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Daten 
nicht übermittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melde-
rechtsrahmengesetz (MRRG) der Datenübermittlung widerspro-
chen hat. Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
nicht wünschen, werden gemäß § 18 Abs. 7 MRRG gebeten, 
dies bis spätestens 31.12.2016 der Gemeindeverwaltung Wald-
burg, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg schrift-
lich mitzuteilen.
Einwohnermeldeamt Waldburg

Amtliche 
      Bekanntmachungen

Einladung 
zum Tag der offenen Jugendräume

Wir Jumis veranstalten am Sonntag, 9. Oktober 2016, einen Tag der offenen Jugendräume 
im Gemeindehaus Waldburg. 

Ab 14:30 Uhr öffnen wir unsere Jugendräume für alle interessierten Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Gemeindemitglieder und „Kirche am Ort“-Teilnehmer.

Bis 17:30 Uhr bieten wir:
•	 die Möglichkeit, die Jugendräume zu erforschen und das Leiter-

team  kennenzulernen
•	 Aktionen wie Kinderschminken, Kastanienmännchen herstellen, 

Bastelaktionen und verschiedene lustige Spiele
•	 Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal (auch zum Mitnehmen)
•	 eine Bildershow, um sich an vergangene und schöne Aktionen zu 

erinnern und um neuen Gruppenkindern und Interessierten Ein-
blick zu verschaffen 

	 (Beginn der Bilderpräsentation ca. 15 Uhr)

Wir freuen uns auf viele Besucher!
Eure Jumi-Leiter
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Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 	 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 	 17.00 - 19.00 Uhr

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht 
werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Einzelner Schlüssel mit Anhänger, gefunden Am Wallgraben

Im Kindergarten „Zauberburg“ wurde gewählt!

(auf dem Foto fehlt Frau Nagl)

Schön, dass auch in diesem Jahr an unserem Elternabend wie-
der so viele interessierte Eltern bei uns im Kindergarten waren. So 
konnten wir erneut einen motivierten Elternbeirat finden und wählen.

Fuchsgruppe:  	 Frau Huber
	 Frau Schmidt
Eichhörnchengruppe:	 Frau Daß
	 Frau Schneevoigt
Schildkrötengruppe:	 Frau Burkert
	 Frau Kiebele
Mäusegruppe:	 Frau Egger
	 Frau Karpowski
Marienkäfergeruppe:	 Frau Nagl
	 Frau Weissenberg

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im Kindergarten-
jahr 2016/2017.
Das Zauberburg-Team

Wir gratulieren
Frau Irene Goergen, Am Mittelberg 18,
am 8. Oktober zum 70. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr 
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles 
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Abfallwirtschaft

Neu ab sofort
Batterien während der RaWEG-Annahme 	9.00-12.00 Uhr

Fundamt

Kindergartennachrichten

Unsere Altersjubilare
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Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der kos-
tenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am 
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 8. Oktober
Marien-Apotheke, Waldseer Str. 13, Baienfurt, Tel. 0751/43677
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 9. Oktober
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, Elisabethenstr. 19, 
Ravensburg, Tel. 0751/79107910
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen - würdevoll und 
selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und 
Tod als Bestandteile des Lebens.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529 - 3642
und Ansprechpartnerin:
Ursula Spannenkrebs, Tel. 07529 - 3760

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 
560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222
Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 07. Oktober - Herz-Jesu-Freitag
Krankenkommuniontag
  8.00 Uhr 	 Schülergottesdienst anschließend Krankenkommu-

nion
	 Kommunionfeier im Haus Broghammer
	 mit Frau Koscher
Samstag, 08.Oktober - Herz Mariä-Samstag
18.30 Uhr	  Jugengottesdienst
	 († Gebhard Ermle, † Bonifaz und † Zenta Dingler,  

† Wilfried Dingler)
Dienstag, 11.Oktober 
18.00 Uhr	 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Freitag, 14.Oktober
  8.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
(Maria und †Josef Hirscher mit Angehörige)
Sonntag, 16.Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
  8.10 Uhr 	 Rosenkranz
  8.45 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 († Anneliese Gehweiler, † Hermine und † Paul Geh-

weiler, † Stefanie und † Georg Gehweiler
10.00 Uhr 	 Gemeindehaus Kinderkirche
	 -Lasst die Kinder zu mir kommen

Gottesdienste
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 07.Oktober -Herz-Jesu-Freitag
Krankenkommuniontag
  9.00 Uhr	  Eucharistiefeier
Ab
16.00 Uhr	 Krankenkommunion Hausbesuch (Hr.Bielau)
Sonntag, 9.Oktober- 28. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr 	 Eucharistiefeier mit der Glockenspielgruppe des 

Trachtenvereins
	 († Albert Nabholz, † Magnus Nabholz)
Samstag, 15. Oktober
18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
	 († Xaver, † Rosa und † Mathilde Schenk)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Donnerstag, 06.Oktober
Krankenkommuniontag
  8.00 Uhr 	 Eucharistiefeier anschließend Krankenkommunion
18.00 Uhr 	 Oktoberrosenkranz
Sonntag, 09.Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr 	 Gemeindehaus Kinderkirche
14.00 Uhr	 Kapelle Rothaus Rosenkranz

Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 44 bereits am Montag, 
31. Oktober 2016, 9.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter 
Redaktionsschluss!➠

Bereitschaftsdienste
Kirchliche Nachrichten

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de
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18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit zur Kirche am 
Ort

Sonntag, 16.Oktober - 29.Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr	  Familiengottesdienst mit 
	 Taufe von Maximilian Johannes Traunecker
14.00 Uhr 	 Kapelle Rothaus Rosenkranz

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag:	 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstag:	   9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Dagmar Knausberg
Tel. 07529 – 91 32 530
d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de

Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15 – 17.30 Uhr	 ,
und gerne nach Absprache

Bettina Wiltsche
Tel. 07529 – 91 32 530
b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de

Sprechzeiten im Büro:
Mittwoch von 8.15 – 10.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 – 10.00 Uhr
und gerne nach Absprache.
(außer in den Ferien)

Veranstaltungen im Gemeindehaus
Donnerstag 06.Oktober Seniorennachmittag
Sonntag 16.Oktober  10.00 Uhr Kinderkirche
Montag 10.Oktober 20.15 Uhr Bibelkreis Tàize-Raum
Montag 17.Oktober 20.00 Uhr Bibel teilen

WALDBURG
Freitag, 7. Oktober
  8.00 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Jule Müller – Theresa Cvetko
	 Romi Müller – Conrad Locher
Samstag, 8. Oktober
18.30 Uhr Anna Weber – Ida Bösch
	 Emil Köber – Max Locher
	 Maja Köber – Katja Fischer
Sonntag, 16. Oktober
  8.45 Uhr	 Rosalie Flamm – Felix Seeger
	 Noah Holzschuh – Pia Füßinger
	 Martin Hämmerle – Gabriel Hämmerle
Freitag, 21. Oktober
  8.00 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Leni Füßinger – Karen Schneevoigt
	 Jule Müller – Rosalie Flamm 
Sonntag, 23. Oktober
10.15 Uhr	 Lilli Ozasek – Romi Müller
	 Samuel  Preiser – Zoe Weiland
	 Phillip Flamm – Marie Flamm

Hannober
Sonntag, 9. Oktober
10.15 Uhr	 Lisa – Miriam
	 Carla – Stefanie
Samstag, 15. Oktober
18.30 Uhr	 Selina – Lara
	 David – Ludwig

Sonntag, 23. Oktober
  8.45 Uhr	 Felix – Niklas
	 Jasmin - Marcel

Krankenkommuniontag am Freitag, 7. Oktober
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer 
Gemeinde in Waldburg ab 10.00 Uhr und in Hannober ab 16.00 
Uhr die Heilige Kommunion.
Christen und Christinnen, die krank sind, sollen auch gerade in 
der Krankheit und im Alter mit der Eucharistie leben und leben 
können. Die Nähe zu Jesus Christus, sein Mitsein in der Not einer 
in der Regel isolierenden Krankheit soll uns helfen, all die inne-
ren Anfechtungen bestehen zu können. Wer die Krankenkommu-
nion monatlich empfangen will, darf sich gerne an das Pfarramt 
wenden (Tel. 1323). Gemeindemitglieder wird die Hl. Kommunion 
mit einem kleinen Wortgottesdienst ins Haus und ans Kranken-
bett bringen. Am Freitag, 7. Oktober, bringen die Krankenkom-
munionhelfer/innen nach der Eucharistiefeier bzw. in Hannober 
ab 16.00 Uhr die Hl. Kommunion. 
Anton Hirschle

Bibelkreis
Nach der Sommerpause trifft sich der Bibelkreis wieder montags 
wöchentlich ab 10. Oktober 2016 um 20.15 Uhr im Taizé-Raum 
im kath. Gemeindehaus.
Wir freuen uns auch sehr über neue Gesichter, einfach mal vor-
beikommen und mitmachen.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Wir Jumis veranstalten am Sonntag, 9. Oktober 
2016, einen Tag der offenen Jugendräume im 
Gemeindehaus Waldburg. 
Ab 14:30 Uhr öffnen wir unsere Jugendräume 
für alle interessierten Kinder, Jugendliche, 
Eltern, Gemeindemitglieder und „Kirche am 
Ort“ Teilnehmer.
Bis 17:30 Uhr bieten wir:
•	 die Möglichkeit, die Jugendräume zu erforschen und das Lei-

terteam  kennenzulernen
•	 Aktionen wie Kinderschminken, Kastanienmännchen herstel-

len, Bastelaktionen und verschiedene lustige Spiele 
•	 Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal (auch zum Mitnehmen)
•	 eine Bildershow um sich an vergangene und schöne Aktio-

nen zu erinnern und um neuen Gruppenkindern und Interes-
sierten Einblick zu verschaffen 

	 (Beginn der Bilderpräsentation ca. 15 Uhr)
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Eure Jumi-Leiter

Herzliche Einladung zum Eröffnungs-
nachmittag im Prozess:
Die Idee - 
in unserer Diözese starten die Seelsorge-
einheiten auf den Weg zu einer Kirche mit 
Zukunft. Im Zeitraum bis 2020 machen sich 
die Menschen auch in unseren Gemeinden 
auf, um zum einen unsere „Kirche vor Ort“ 
zu entdecken und sie zum anderen auch weiterzudenken. 
Unsere erste Idee ist die Fragebogenaktion, die gerade am Lau-
fen ist. Der Startschuss für den Prozess ist am Sonntag, den 
9. Oktober 2016, geplant. Wir wollen an diesem Nachmittag in 
den drei Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit entdecken, wo 
wir der Kirche begegnen können. Dazu haben wir einige wenige 
(von vielen möglichen) Stationen ausgesucht, die stellvertretend 
für viele andere ihre Arbeit vorstellen. 
Ganz herzlich laden wir alle Gemeindemitglieder und alle interes-
sierten Bewohner unserer Ortschaften ein, sich mit auf den Weg 
zu machen. Damit auch wirklich jede/r die Möglichkeit hat, in die 
anderen Orte zu kommen, bieten wir Ihnen einen Bustransfer an. 
Natürlich können Sie auch mit dem eigenen PKW anfahren. - Neh-
men Sie unser Angebot an, kommen Sie mit uns ins Gespräch 
und erleben Sie, wie „Kirche an unseren Orten“ aussieht. 
Das Programm:
13.00 Uhr	 Abfahrt Bus am Le-Mayet-Platz in Vogt
13.15 Uhr	� Abfahrt Bus an der Gemeinschaftsschule in Wald-

burg
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13.30 Uhr	 Start an der Kirche in Hannober 
14.15 Uhr	 Station an der Gemeinschaftsschule in Waldburg
15.00 Uhr	� Station am katholischen Gemeindehaus St. Josef, 

Waldburg
15.45 – 	 Pause im katholischen Gemeindehaus
16.15 Uhr	 St. Josef, Waldburg
16.30 Uhr	 Station im Pflegeheim St. Antonius, Vogt
17.10 Uhr	 Station im Solisatt-Laden, Vogt
18.00 Uhr	 Gemeinsame Abendmesse in St. Anna, Vogt
Nach dem Gottesdienst: Bustransfer retoure
Herzliche Einladung im Namen des Pastoralteams und des Pro-
zessteams – 
Es grüßt Sie B. Wiltsche, Gemeindereferentin

Liebe Firmlinge, 
ich will euch an wichtige Firmtermine erin-
nern. 
Firmtreff in Vogt im Gemeindehaus am 11.10. 
um 18.30 Uhr und in Waldburg im Gemeinde-
haus am 18.10. um 18.30 Uhr. Bitte vergesst 
nicht den Ordner wieder mitzubringen. Ver-
söhnungsweg zur Süh am 16.10.
Treffpunkt ist das Gemeindehaus in Vogt oder 
Waldburg jeweils um 16 Uhr. Wir freuen uns 
auf euch. 
Das Firmteam mit Dagmar Knausberg

22 Menschen wanderten 
im Dunkeln den Berg 
hoch – was ist das?
Das waren junge Leute, 
die sich auf ihre Firmung 
vorbereiten und ihre Paten 
auf dem Weg zum Pfänder 
hoch zu einem Sonnenauf-
gangsfrühstück.
Am 24.9.2016 trafen wir 
uns um 5.30 Uhr an der Talstation der Pfänderbahn in Bregenz. 
Die Lichter von Bregenz unter uns wanderten wir in den neuen Tag 
hinein. Oben angekommen wurden wir mit einem wunderbaren 
Sonnenaufgang über den Bergen beschenkt. Ein gemeinsames 
Frühstück hat diesen besonderen Tagesbeginn beschlossen. Wir 
waren uns einig, dass es ein eindrucksvolles schönes Erlebnis war.
Dagmar Knausberg

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats vom 20.9.2016
1. Behindertenparkplatz:
Der Bau von Behindertenparkplätzen innerhalb der Kirchenmauer  
wird mit der Gemeinde und mit der Diözese Rottenburg abge-
stimmt. Im November findet eine Begehung vor Ort statt.
2. Neuregelung der Umsatzbesteuerung für kirchliche juris-
tische Personen des öffentlichen Rechts:
Bisher waren die Körperschaften des öffentlichen Rechts der 
Kirchengemeinde nur umsatzsteuerpflichtig, wenn ein Betrieb, 
wie zum Beispiel ein Hotel geführt wird. Ansonsten war  bis zu 
35 000 € alles steuerfrei. Ab 1.1.2016 sind sie generell umsatz-
steuerpflichtig.  Genaue  Ausführungsbestimmungen sind jedoch 
noch nicht ausgearbeitet. Es soll auch Einschränkungen geben. 
Die Diözese schlägt vor, von der Möglichkeit einer Übergangs-
regelung bis 2020 Gebrauch zu machen. Der KGR beschließt 
einstimmig, dass von der Kirchengemeinde Waldburg und der 
Kirchenpflege Waldburg als juristischen Personen öffentlichen 
Rechts  a) von der Übergangsregelung des § 27n Abs. 22 UStG 
Gebrauch gemacht wird. b) Auf Grundlage dieser Entscheidung 
für Kirchengemeinde und Kirchenpflege  – jeweils separat - die 
erforderliche Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 3 UStG frist-
wahrend über das zuständige Verwaltungszentrum beim örtlich 
zuständigen Finanzamt abgegeben wird.
3. Pflege der Lourdesgrotte:
Herr Wilhelm Kiebele und Herr Simon Schulz erklären sich bereit, 
als Nachfolger von Herrn Riether die Pflege der Grotte in Zukunft 
zu übernehmen. Wir bedanken uns bei Herrn Riether ganz herz-
lich für den jahrelangen Einsatz bei der liebevollen Pflege der 
Grotte. Ebenso sagen wir Herrn Kiebele und Herrn Schulz herzli-
chen Dank für ihre Bereitschaft. Es wäre schade, wenn die Grotte 
nicht mehr gepflegt werden würde.

4. Prozession am Romulafest:  
Kann je nach Wetter eine Prozession mit Altären, eine Kurzpro-
zession ohne Altäre, oder gar keine Prozession stattfinden? Die-
ses Jahr war alles unklar. Es waren keine Altäre aufgebaut, es 
fand keine Prozession statt. In Zukunft sollen die, die Altäre auf-
bauen, zusammen mit Herrn Kiebele von der Bürgerwehr und 
einem Mitglied des KGR entscheiden, ob und in welcher Weise 
witterungsbedingt eine Prozession stattfinden kann. Frau Häm-
merle vom KGR spricht dies in Zukunft mit Herrn Kiebele ab. Die-
selbe Regelung gilt auch für Fronleichnam.
Schriftführerin F. Hempfer

A never ending friendship
Hast du gute Freunde? Hast du liebe Menschen um dich, 
denen du vertrauen kannst, die gleiche 
Interessen haben… mit denen man gerne 
zusammen ist?
Kann Jesus auch ein guter Freund für mich 
sein? Oder ist er es schon?
Mit dem Thema „A never ending friendship“ 
laden wir euch liebe Jugendliche und alle 
Erwachsenen ganz herzlich zu unserem nächs-
ten JuGo Funkenflug nach Waldburg am kom-
menden Samstag, den 8. Oktober ein. Beginn ist um 18.30 Uhr 
und wer aktuelle Lieder nicht nur hören, sondern auch mitsingen 
möchte, der sollte schon etwas früher kommen. Ab 18.15 Uhr 
singen wir uns mit Euch zusammen ein!
Das Vorbereitungsteam mit einigen Firmlingen und die Band 
freuen sich auf euch.
Achtung geänderte Uhrzeit 

Oktoberrosenkranz
Der Oktober ist der Rosenkranzmonat. 
Wir beten den Rosenkranz jeweils am 
Dienstag und Donnerstag um 18.00 
Uhr in der Kirche St. Anna. An den 
Sonntagen im Oktober ist jeweils um 
14 Uhr ein Rosenkranz, und zwar an 
den Sonntagen, 09., 16., 23. und 30. 
Oktober in der Kapelle in Rothaus. Am 
Sonntag, 02. Oktober laden wir um 18 
Uhr in die Kapelle Maria Königin des Friedens in Unterhalden ein 
zur Rosenkranzandacht. 
Herzliche Einladung zum Mitbeten!

Pressemeldung
„Die Medienwelt Jugendlicher und Kinder“
Was tun Kinder und Jugendliche am PC, im Internet und mit dem 
Smartphone? Was fasziniert und bewegt sie und wo liegen auch 
die Stolperfallen, auf die Eltern achten sollten? Die Veranstal-
tung gibt einen Einblick in die heutige medial geprägte Lebens-
welt von Kindern und Jugendlichen, bietet Raum für Fragen und 
zum gegenseitigen Erfahrungsaustausch.

 

 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Anna in Vogt sucht zum 
01.02.2017 eine/n 

Vertretung für die Pfarramtssekretärin
für Urlaub und im Krankheitsfall.
Für diese vielseitige Tätigkeit suchen wir eine Person, die fähig 
ist, offen und einfühlsam mit Menschen umzugehen, die der 
Katholischen Kirche angehört und über ein hohes Maß an Dis-
kretion, Selbständigkeit, Organisationstalent und Eigenverant-
wortung verfügt. Sie sollte flexibel und abrufbar einsetzbar 
sein. Eine Einarbeitung wird gewährleistet. 
Erwünscht ist eine Berufsausbildung als Sekretär/in, Bürokauf-
frau/Bürokaufmann oder vergleichbare Tätigkeit sowie gute 
PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet).
Die Anstellung erfolgt auf 400 Euro Basis.
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung (gerne auch per Mail) 
und erbitten diese bis zum 20. Oktober 2016 an das Katho-
lische Pfarramt St. Anna, Pfarrer Anton Hirschle, Schulstraße 
16, 88267 Vogt stanna.vogt@drs.de zu senden. Gerne kön-
nen Sie sich vorab bei unserer Pfarramtssekretärin Frau Anita 
Klein Tel.: 07529 - 1350 informieren. 
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Dazu sind alle Interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Mittwoch, 19. Oktober 2016 um 20:00 Uhr herzlich nach 
Waldburg, in den Bürgersaal eingeladen.
Referentin ist Medienpädagogin Christina Sick.
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten!
Information für die Presse: Für weitere Fragen und Informationen 
steht Ihnen Andrea Grabherr, Tel: 07529 3041 gerne zur Verfügung

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein:
Meine Stärken, meine Schwächen“.
Übungstag in ZEN-Meditation
Samstag, 08.10.2016, 10-17 Uhr 

Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Tobias Reiss, Exerzitienbegleiter, Laienmitglied der Karmeli-
ter (OCDS)
Anmeldung erforderlich!

Lyrik deutschsprachiger Dichterinnen. Literaturabend
Von Mechthild v. Magdeburg bis Rose Ausländer
Di 11.10.2016, 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Hartmut Starnitzki Realschullehrer a.D.
Anmeldung erforderlich!

Einfühlsam kommunizieren mit dem Modell „Gewaltfreie 
Kommunikation“ von Marshall Rosenberg
Tagesseminar für Eltern und weitere Interessierte
Samstag, 15.10.2016, 9-17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Monika Löhle, Beratungslehrerin a.D., Autorin
Anmeldung erforderlich!

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-mail: info@
keb-rv.de

Zum Nachdenken
Die Sonne und den Tod kann der Mensch nicht genau fixieren.
La Rochefoucould

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 07. Oktober
7.45 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Kath. Kirche Bodnegg
	 Bürkle

Am Samstag, 8. Oktober 16 ab 9.00 Uhr (Ausweichtermin: 
15.10.2016) findet unsere diesjährige „Friedhofsaktion“ auf 
dem Friedhof Atzenweiler statt. Schon heute suchen wir hier-
für dringend helfende Hände und bitten um rege und aktive Mit-
hilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen! Für das Vesper zur 
Stärkung wird gesorgt!

Sonntag, 09. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

  9.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Evang. Kirche Atzenweiler
	 Pfarrer Brennecke
	 Das Opfer ist für die Arbeit der eignen Gemeinde 

bestimmt.
10.15 Uhr	 Gottesdienst
	 Christuskirche Vogt
	 Pfarrer Brennecke
Mittwoch, 12. Oktober
14.45 Uhr	 - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
	 Gemeindesaal Atzenweiler
	 Pfarrer Bürkle
20.00 Uhr	 Ökumenischer Chor Grünkraut
	 Pfarrstadel Grünkraut 
	 Probe
Freitag, 14. Oktober
19.00 Uhr	 Männerkreis
	 Sitzungssaal Atzenweiler
	 „Vorbereitungsabend für den Adventsgottes-

dienst“
	 Vorbereitung und Leitung Manfred Bürkle

Vorankündigung:
Sonntag, 16. Oktober - 21. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Christuskirche Vogt
	 Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr	 Gottesdienst
	 Evang. Kirche Atzenweiler
	 Pfarrer Bürkle
	 und
10.15 Uhr	 Kinderkirche des Kinderkirchteams
	 Wir beginnen mit den Vorbereitungen für die 

Geschichte des diesjährigen Weihnachtsspieles. 
Dieses Jahr möchten wir hierzu besonders die 
jüngeren Kinderkirch-Kinder einladen.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr, donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr

Begeistert von der grie-
chischen Flüchtlingsar-
beit
Zweites Workcamp mit 
GAW-Hilfe beendet

Stuttgart/Mylotopos, 
27.09.2016
Schwäbisch griechische 
Zusammenarbeit hat 
zum Ziel geführt: 
Eine weitere Wohnung 
für Flüchtlinge in Mylo-
topos/Nordgriechenland 
ist bis auf wenige Kleinig-
keiten bezugsfertig.
Mit dazu geholfen hat 
das zweite Workcamp 
in Mylotopos/Griechen-
land, das bis zum 25. 
September 2016 für die 

Evang. Kirche in Griechenland durchgeführt wurde. Unter Lei-
tung des schwäbischen Pfarrers Nicolai Gießler wurden bereits 
im Mai, beim ersten Workcamp, die Arbeiten begonnen. Nun ist 

Paartime - Beziehung im Blick,
1. Kursabend 
Pfarrerin Gabriele Verdeil, Transaktionsanalytische Beraterin 
und Systemische Paartherapeutin, 
evangelische Seelsorgerin an der Pfingstweid in Tettnang 
und Pfarrer Manfred Bürkle, Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler
Freitag, 7.10.2016: Zuhör- und Gesprächsfähigkeit
19.00 - 22.00 Uhr

Vom 11.10. bis 18.10.2016 wird der Rechnungsabschluss 
des Haushaltsplanes 2015 der Evangelischen Kirchenge-
meinde Atzenweiler öffentlich aufgelegt. Wir bitten, bei 
Interesse einen telefonischen Termin zur Einsichtnahme 
im Pfarramt auszumachen.
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der beabsichtigte Wohnraum vor Anfang des Winters fertig. Die 
zum Teil sehr unterschiedliche Einstellung und Auffassung von 
Arbeit und Sanierungsfragen hat während der griechisch-schwä-
bischen Zusammenarbeit unter der internationalen „Bautruppe“ 
zu intensiver Kommunikation geführt.
Bei diesem zweiten Workcamp gab es aus unterschiedlichen 
Gründen weniger direkte Begegnungen mit Flüchtlingen, dafür 
wurde umso mehr und intensiver mit den Gemeindegliedern der 
Griechisch Evangelischen Kirche in Mylotopos zusammen gear-
beitet. Die Finanzierung dieses zweiten Workcamps wurde u.a. 
auch durch Zuschüsse des Gustav-Adolf-Werkes Württemberg 
gewährleistet. Bei diesem 3-wöchigen Aufenthalt konnten sich die 
schwäbischen Freiwilligen auch von der schwierigen wirtschaftli-
chen Situation in Griechenland mehrfach überzeugen.
Weiterhin versorgt die kleine griechische Kirche mit ihren insge-
samt nur 5.000 Gemeindegliedern bei 11 Millionen Einwohnern in 
Griechenland zahlreiche Flüchtlinge, auch im Flüchtlingslager in 
Nea Kavalla und vereinzelt auch im Flüchtlingscamp in Giannitsa.
Das Workcamp, zum zweiten Mal in diesem Jahr, organisiert und 
durchgeführt vom Evang. Jugendwerk Württemberg, konnte durch 
die insgesamt über 30 Mitarbeitenden aus dem Schwabenland 
die partnerschaftlichen Beziehungen zur Evang. Kirche in Grie-
chenland wesentlich verstärken. Dies unterstrich auch Pastor 
Meletis Meletiadis, der Moderator der Griechischen Kirche bei 
der Vertreterversammlung des GAW-Deutschland in Wittenberg. 
Er bedankte sich nicht nur bei den engagierten Freiwilligen, son-
dern auch bei GAW-Präsidentin Gabriele Wulz und GAW-Ge-
schäftsführer Ulrich Hirsch.
Bankverbindung 
Spendenkonto: BW Bank | IBAN DE83 6005 0101 0002 0255 71 
| BIC: SOLADEST600
Stuttgart, 27.09.16 / Ulrich Hirsch

Er ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott
(Mi 6,8)

Mittwoch, 5. Oktober
14.30 Uhr  Konfi rmationsunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 6. Oktober
15.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.00 Uhr  Vorbereitung Kinderkirche im Pfarrhaus
20.00 Uhr  Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus
Freitag, 7. Oktober
12.30 Uhr  Mittagsmahl: Ein warmes Essen im 

Gemeindehaus. Beitrag: pro Person 1,50 
€. Anmeldung bitte im Pfarrbüro (bis Don-
nerstag 17.30 Uhr).

Sonntag, 9. Oktober –20. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr  Gottesdienst in Atzenweiler
10.15 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer 

Brennecke,
 Taufe von Fridolin Glosse und Noemi Weidenbacher
 Kinderkirche - Herzliche Einladung an alle Kinder ab 

3 Jahren zur Kinderkirche! Das Kinderkirche-Team 
freut sich auf Euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & 
Elena Kehm

Montag, 10. Oktober
10.00 Uhr   Ausräumen der Sakristei für den Umbau (danach ist 

für eine Woche die Christuskirche nur sonntags geöff-
net).

17.00 Uhr   Ökumenisches Bibelgespräch im katholischen 
Gemeindehaus

Dienstag, 11. Oktober
09.30 Uhr  Krabbelgruppe für kleine Kinder
15.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.30 Uhr   Gemeinsame Sitzung der Kirchengemeinderäte Vogt 

und Atzenweiler

Mittwoch, 12. Oktober
14.30 Uhr  Konfi rmationsunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Oktober
15.30 Uhr  Krabbelgruppe
Samstag, 15. Oktober
16.00 Uhr  Zeit für Kaffee oder Tee, Ruhe, Gespräche, Kennen-

lernen
 Herzliche Einladung an alle Menschen in Vogt

Vorankündigung:
Sonntag, 16. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr  Gottesdienst in Atzenweiler

Krabbelgruppenzeiten ab sofort:
Dienstags, 09.30 Uhr und 15.30 Uhr  Krabbelgruppe
Donnerstags, 15.30 Uhr  Krabbelgruppe
Gibt es Interesse an einer neuen Gruppe für jüngere Kinder, evtl. 
montags nachmittgas?
Dann melden Sie sich bitte einfach im Pfarramt (Fon 07529 1782).

Der Oktober und die Konfi Camps: Pfarrer unterwegs
Neben dem Dienst in Vogt gehört zum Dienstauftrag des evan-
gelischen Pfarrers von Vogt auch das Jugendpfarramt des Kir-
chenbezirks. Eines der großen Ereignisse im Jahr sind dabei die 
Konfi Camps, die in Bad Schussenried veranstaltet werden. In die-
sem Jahr sind bei jedem Camp ca. 140 Konfi s plus 40 Mitarbei-
tende und weitere Gemeindepfarrer dabei. Während dieser Zeit 
bin ich vielfältig eingebunden und kann nicht in der Gemeinde 
sein - und bitte um Ihr Verständnis.
Die Vertretung ist jeweils geregelt: Konfi Camp 1, 13.-16.10. (Pfr. 
Bürkle), Konfi Camp 2, 20.-23.10. (Pfr. Bürkle), Konfi Camp 3, 
28.10.-31.10. (Pfr. Hergert) und dann brauche ich erst mal sechs 
Tage Urlaub (Pfr. i.R. Hergert).

Ab 1. Oktober im Dienst: Vikarin Julia Kaiser
Ganz herzlich begrüße ich Frau Kaiser in unserer Gemeinde. 
Schon den ganzen
September konnte sie, zusammen mit ihrer Familie, das Leben in 
und um Vogt kennenlernen. Ab 1. Oktober wird sie nun offi ziell im 
Dienst sein. Als Vikarin steht ein beständiger Wechsel von prak-
tischen Phasen in Vogt und refl ektierenden Einheiten im Pfarrse-
minar in Stuttgart-Birkach vor ihr. So ist sie gleich zu Beginn bis 
Freitag, 14. Oktober auf einführenden Kursen.

Frau Kaiser beginnt das Vikariat in einem Team von insgesamt 
vier jungen Menschen. Die anderen sind in Friedrichshafen-Man-
zell, Ravensburg-Weststadt und Wangen-Stadtkirche. Das Vika-
riat hat eine Regel-Zeit von 2,5 Jahren. Eine Vorstellung haben wir 
bereits schon im Gottesdienst am 11. September gehört und erle-
ben können. Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit hier in Vogt.
Herzlich willkommen Frau Kaiser!
Für den Kontakt mit Frau Kaiser ab 1. Oktober fi nden Sie hier 
Ihre Daten:
Telefon: 07529 4329624; email: julia.kaiser@elkw.de

Und wer die Vorstellung im Gottesdienst verpasst hat, kann bei 
folgenden Zeilen etwas nachlesen:

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt
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„Hallo liebe Vogter,
wie im letzten Gemeindebrief 
angekündigt, ist es nun tatsäch-
lich so, dass eine Vikarin in Ihren 
wunderschönen Ort gekommen 
ist!
Mein Name ist Julia Kaiser und 
gebürtig komme ich vom Boden-
see, der ja in gar
nicht so großer Entfernung zu 
Vogt liegt. Glück ghet! Denn 
hemmer scho mol koine große 
Schwierigkaita mit m Schwä-
bischa!
Mitte August habe ich das 
„Tor zum Allgäu“ durchschrit-
ten und werde hier bei Ihnen für 
die nächsten 3 Jahre wohnen. 
Alleine komme ich allerdings 
nicht, sondern bringe gleich 
eine ganze Mannschaft mit, da 
ich gehört habe, dass man es 

in Vogt mit Kindern ganz gut aushalten kann ☺ Mit mir ziehen 
also mein Mann Jonas und unsere Kinder Leon (5), Eléna (3) und 
Simon (1) in den Hochgratweg 12. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei all denjenigen, die sich gemeinsam mit 
Herrn Pfarrer Brennecke auf die Suche nach einer passenden 
Bleibe für uns gemacht haben! Im Februar wird sich der kaiserli-
che Hofstaat noch um ein viertes Kaiserlein erweiterten und ich 
werde für ein halbes Jahr in Elternzeit gehen.
Was machen wir hier in Vogt? Ich werde ab dem 1. Oktober 
2016 das 2,5jährige Vikariat, also den praktischen Teil meiner 
Ausbildung zur Pfarrerin beginnen. Auf der einen Seite werde ich 
viel Zeit in der Gemeinde sein und Herrn Brennecke auf Schritt 
und Tritt folgen und auf der anderen Seite auch viel Zeit im Aus-
bildungsseminar bei Stuttgart verbringen.
Mein Mann Jonas, der während meines fast 6-jährigen Studiums 
der Theologie in Tübingen als Schreiner gearbeitet hat, wird mir 
während des Vikariats den Rücken frei halten und fürs Erste als 
Hausmann die Kinderbetreuung übernehmen. Das bedeutet, wir 
tauschen die Rollen.
Was zeichnet uns aus? Wir sind eine lebendige, quirlige Fami-
lie und lieben es, Besuch bei uns zu haben, zu grillen, Fahrrad 
zu fahren, zu wandern (da sind wir im Allgäu genau richtig) und 
laut zu singen☺.
Wovon träumen wir? Wir träumen von einer Kirche, in der Jesus 
Christus das Zentrum ist, in der jeder ein echtes Zuhause fi ndet 
und in der sich Christen – trotz aller Unterschiede – zusammen-
tun und gemeinsam Reich Gottes bauen.
Wir bedanken uns jetzt schon sehr für die herzliche Aufnahme im 
Vorstellungsgottesdienst am 11. September und für die Offenheit 
und das Interesse! Als Familie schauen wir gespannt nach vorn 
auf die kommende Zeit und freuen uns schon darauf, Sie persön-
lich in Vogt kennenlernen zu können.
Herzliche Grüße und Gottes Segen,
Ihre Julia Kaiser mit Familie“

GERECHTIGKEIT GEHT!
Frauen, Männer und ein Kind sitzen am Tisch. Sie essen mitein-
ander und teilen, was sie haben. Das Wandbild des spanisch-la-
teinamerikanischen Künstlers Maximino Cerezo Barredo trägt den 
Titel »Das ökologische Abendmahl«. Eine Tischgemeinschaft, in 

der alle ihren Platz haben und das Brot des Lebens teilen, ist ein 
biblisches Bild für das gerechte und gute Zusammenleben. Das 
Wandbild in einer brasilianischen Kirche schließt auch die Erde 
mit ein. Damit sagt der Künstler: Wir leben in einer Welt. Alles ist 
miteinander verbunden. Unser gemeinsames Haus, unser kleiner, 
bedrohter Planet braucht Gerechtigkeit und Frieden.
Gegenwärtig erleben wir vielmehr wachsende soziale, wirtschaft-
liche und ökologische Ungerechtigkeiten. Sie spalten unsere Welt 
und gefährden Zusammenhalt und Frieden. Zugleich engagieren 
sich viele Menschen und Gruppen für ein gerechtes und friedli-
ches Zusammenleben. Ob in ihrem privaten Umfeld, in Schulen 
und Gemeinden, in Kirche, Politk oder Unternehmen – sie zei-
gen: Gerechtigkeit geht!
Die Fragen nach Gerechtigkeit gehen uns alle an. Sie betref-
fen alle unsere Beziehungen: zu Gott, zu den Mitmenschen, zur 
Erde. Sie betreffen unser Zusammenleben, vor Ort und weltweit, 
heute und in Zukunft.
»Gerechtigkeit geht!« – unter dieses Motto stellen wir die Veran-
staltungswochen Kirche und Eine Welt. Der Kirchenbezirk Ravens-
burg veranstaltet sie gemeinsam mit dem landeskirchlichen Dienst 
für Mission, Ökumene und Entwicklung (DiMOE) vom 7. bis 23. 
Oktober 2016.
Referentinnen und Referenten des DiMOE sind in diesen Wochen 
im Kirchenbezirk.
Sie bringen internationale, interkulturelle und interreligiöse Erfah-
rungen ein. Perspektiven des globalen Südens werden hörbar. 
Zusammenhänge des globalen und lokalen Wirtschaftens kom-
men zur Sprache. Unsere weltweiten Beziehungen als Kirchen 
werden sichtbar.
Menschen und Initiativen, die sich vor Ort für engagieren und zei-
gen, dass Gerechtigkeit geht, kommen zu Wort. Von ermutigenden 
Beispielen hören wir in einem »Festmahl der Gerechtigkeit« und 
in einem »fairen Stadtrundgang«. In Gottesdiensten, Gemeinde-
veranstaltungen, Konfi rmanden- und Religionsunterricht und am 
Stand des Brotmobils, das »Unterwegs zu Einer Welt« ist, machen 
wir Fragen der Gerechtigkeit auf vielfältige Weise zum Thema.
Kommen Sie, diskutieren und feiern Sie mit! Lassen Sie sich vom 
Mut und der Hoffnung engagierter Menschen anstecken! Lassen 
Sie uns gemeinsam nach Wegen suchen, auf denen »Gerechtig-
keit geht!« Dazu laden wir Sie herzlich ein:
Dekan Dr. Friedrich Langsam, Prälaturpfarrerin Yasna Crüsemann, 
Pfarrerin Eva Ursula Krüger
Evangelisches Pfarrbüro Vogt, 
Pfarrer Ralf Brennecke, Fon 07529/1782
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de. Aktu-
elle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4,
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Veranstaltungen im Service-Zentrum
Dienstag, 11. Oktober
16.00 – 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren
 mit Gudrun Ullmann
 Gäste sind herzlich willkommen.
Mittwoch, 12. Oktober
14.30 – 17.30 Uhr Tapetenwechsel
 Betreuungstruppe für ältere Menschen
Freitag, 14. Oktober
  9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Wovon träumen wir? Wir träumen von einer Kirche, in der Jesus Christus das Zen-
trum ist, in der jeder ein echtes Zuhause findet und in der sich Christen – trotz aller 
Unterschiede – zusammentun und gemeinsam Reich Gottes bauen.  

Wir bedanken uns jetzt schon sehr für die herzliche Aufnahme im Vorstellungsgot-
tesdienst am 11. September und für die Offenheit und das Interesse! Als Familie 
schauen wir gespannt nach vorn auf die kommende Zeit und freuen uns schon dar-
auf, Sie persönlich in Vogt kennenlernen zu können. 

Herzliche Grüße und Gottes Segen, 
Ihre Julia Kaiser mit Familie“ 

 

GERECHTIGKEIT GEHT!  
Frauen, Männer und ein Kind sitzen am Tisch. Sie essen miteinander und teilen, was 
sie haben. Das Wand- bild des spanisch-lateinamerikanischen Künstlers Maximino 
Cerezo Barredo trägt den Titel »Das ökologi- sche Abendmahl«. Eine Tischgemein-
schaft, in der alle ihren Platz haben und das Brot des Lebens teilen, ist ein biblisches 
Bild für das gerechte und gute Zusammenleben. Das Wandbild in einer brasiliani-
schen Kirche schließt auch die Erde mit ein. Damit sagt der Künstler: Wir leben in 
einer Welt. Alles ist miteinander ver- bunden. Unser gemeinsames Haus, unser klei-
ner, bedrohter Planet braucht Gerechtigkeit und Frieden.  
Gegenwärtig erleben wir vielmehr wachsende soziale, wirtschaftliche und ökologi-
sche Ungerechtigkeiten. Sie spalten unsere Welt und gefährden Zusammenhalt und 

GERECHTIGKEIT GEHT!

7. bis 23. Oktober 2016
KIRCHE UND EINE WELT

Lebensräume 
               für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände
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DRK-Seniorengymnastik
Gemeinsame Bewegung und Spaß in einer netten Gruppe immer 
am Dienstag von 15.00 – 16.00 Uhr im Bürgersaal. Leitung: A. 
Sonntag, Tel. 7282 und M. Th. Heudorfer, Tel. (07527) 6666.

Termine für Oktober „Aktive Senioren“
11. Oktober	 Rennrad-Fahrergruppe	 9.30 Uhr
12. Oktober	 Gemeinsam spazieren gehen	  14.15 Uhr
13. Oktober	 Wandern	 14.00 Uhr
13. Oktober	 Strick- und Häkelstube	 19.00 Uhr
17. Oktober	 Spiele-Nachmittag	 15.00 – 16.30 Uhr
17. Oktober	 Malen	 19.00 – 21.00 Uhr
18. Oktober	 Rennrad-Fahrergruppe	 9.30 Uhr
18. Oktober	 Pedelec-Fahrergruppe	 14.00 Uhr
25.Oktober	 Rennrad-Fahrergruppe	 9.30 Uhr
26. Oktober	 Gemeinsam spazieren gehen	  14.15 Uhr
27. Oktober	 Wandern	 14.00 Uhr
27. Oktober	 Strick- und Häkelstube	 19.00 Uhr
Änderungen vorbehalten)
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal 
„reinschnuppern“! 

Rennrad-Fahrergruppe
In Kooperation mit dem ASV Waldburg
•	 Treffen und Start am Dorfplatz
•	 Nächster Termin: Dienstag, 11. Oktober 

um 9.30 Uhr.
Infos: Norbert Späth, Tel. 2324

Gemeinsam spazieren gehen
•	 Treffen und Start am Dorfplatz
•	 Nächster Termin: 
	 Mittwoch, 12. Oktober, um 14.15 Uhr
Infos: Peter Stankowitsch, Tel. 7243

Gemeinsam wandern
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 13. Oktober, 
um 14.00 Uhr, am Dorfplatz.

Strick- und Häkelstube
Die Sommerpause ist vorbei und die Abende 
werden wieder länger, deshalb beginnen wir 
wieder mit unseren Strick- und Häkelaben-
den am Donnerstag, 13. Oktober, um 19.00 
Uhr.
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume 
für Jung und Alt, Reinhold-Abele-Straße 4, 
Waldburg.
Nähere Infos: Tel. (07529) 3673, E-Mail: ilse.seibold@t-online.de

Vorankündigung 
Spiele-Nachmittag
Nach den Sommerferien fin-
det wieder der monatliche Spie-
le-Nachmittag statt. Wir spielen 
gemeinsam mit Schülern der 
Schule Waldburg und freuen uns 
über viele Mitspieler am Montag, 
17. Oktober, von 15.00 – 16.30 
Uhr, im Gemeinschaftsraum der 
Lebensräume für Jung und Alt, 
Reinhold-Abele-Straße 4, Waldburg.
Sie können gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.

Kath. Frauenbund 
Besuch des Spätzle-Museums in Bad Wald-
see
Am Freitag, 14. 0ktober 2016, besuchen wir 
das Spätzle-Museum in Bad Waldsee. 
Um 14:30 Uhr haben wir dort eine Führung. Je 
nach Teilnehmerzahl beträgt der Eintrittspreis  

2,50 € bzw. 3,00 €. Lassen wir uns überraschen und erzählen, 
was unsere so geliebten Spätzle alles in sich haben.
Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 13:45 Uhr am Gemeinde-
haus St. Josef.
Zu dieser Führung ergeht herzliche Einladung an alle Spätz-
le-Freunde.
Das Team des Frauenbundes.

DRK Ortsverein Waldburg
Unser nächster Dienstabend findet am Freitag, 07. 
Oktober 2016 statt.
Thema: praktische Aufgaben - Einsatzkleidung mit 
Renate und Margot

Treffpunkt: 20.00 Uhr in Hannober
DRK OV Waldburg

Der Sportbetrieb hat nach den Ferien wieder begonnen.
Machen - halten Sie sich fit!
Die Sportangebote finden Sie unter www.asv-waldburg.de

Badminton - ein beliebter Freizeit- und Wettkampfsport
Badminton (Federball) hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einem beliebten Freizeit- und Wettkampfsport entwickelt, wo Aus-
dauer, Schnelligkeit, Kraft, Beweglichkeit und Koordinaton, aber 
auch Konzentration, Reaktion, Reflexe, Taktik und Spielstragien 
trainiert und gefordert werden.
Wer Interesse am Badminton hat, kann einfach bei einem unserer 
Trainingsabende mittwochs in der Sporthalle Waldburg vorbei-
kommen. Badmintonschläger und -bälle stehen zur Verfügung, 
sodass lediglich Sportbekleidung und Sportschuhe mit nicht mar-
kierenden (hellen) Sohlen mitzubringen sind.
Die Trainingszeiten sind wie folgt:
Training für Jugendliche: mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
Training für Erwachsene: mittwochs von 20.00 bis 22.00 Uhr
Das nächste Badmintontraining für Jugendliche und Erwachsene 
findet am Mittwoch, 12.10.2016 zu den oben genannten Zeiten 
in der Sporthalle Waldburg statt.
Alle am Badminton Interessierten sind zum Training/Schnupper-
training herzlich eingeladen.

Netzwerk Senioren Vereinsnachrichten

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Badminton
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FV Waldburg
FV Waldburg I - TSV Heimenkirch I	
1:1
Überraschung in Waldburg
Unsere Mannschaft knüpft dem souveränen 
Tabellenführer der Bezirksliga einen Punkt ab. 
Die Heimenkircher hatten am Schluss sogar 
noch Glück, dass eine Großchance in der 88. 

Min. von Daniel Geiger für Waldburg nicht genutzt werden konnte. 
Sonst wären die Heimenkircher sogar ohne einen Punkt nach 
Hause gefahren. Dieser doch etwas überraschende Punkt wurde 
wiederum von der Mannschaft trotz der enormen Verletztenliste 
erkämpft. Fiel doch auch noch Spielführer Jannik Maurer komplett 
aus und in der 13. Spielminute musste noch Julius Igel wegen 
Verletzung ausgetauscht werden. 
Fazit des Spiels:
Heimenkirch war die deutlich überlegene Mannschaft, die bes-
seren Tormöglichkeiten hatte insgesamt jedoch Waldburg durch 
die schnell vorgetragenen Konter.
Der Tabellenführer aus Heimenkirch war in Waldburg deutlich 
feldüberlegen und drängte fast während des gesamten Spiels 
unsere Mannschaft in ihre Spielhälfte. Man hat gesehen, warum 
Heimenkirch unangefochten an der Spitze steht. Doch vertei-
digte unsere Mannschaft geschickt und mit etwas Glück konnte 
sie nur einen Treffer zulassen. An Tormöglichkeiten hatte Wald-
burg sogar mehr als die Gäste. Diese fast immer von an diesem 
Tag glänzend aufgelegten Joni Schröttle. Joni gewann fast alle 
Sprint-Duelle gegen die Abwehr der Gäste, hatte aber mit dem 
Abschluss immer etwas Pech. 
Waldburg ging schon in der 2. Min. mit 1:0 in Führung. Ein lan-
ger Pass von Sven Langbein verlängerte Joni Schröttle mit dem 
Kopf zum mitgelaufenen Michael Baumann. Der stand plötzlich 
alleine vor dem Torhüter der Gäste und behielt die Nerven zur 
Führung. In der Folgezeit dominierte Heimenkirch das Spiel völ-
lig. In der 10. Min. hätte ein Treffer für die Gäste fallen müssen, 
doch der Schuss ging „nur“ an den Pfosten. Es war eigentlich nur 
eine Frage der Zeit, wann der Ausgleich fallen musste. Dies war 
dann in der 15. Min. der Fall. Gegen einen Flachschuss aus ca. 

20 m hatte Torhüter Sauter auf Waldburger Seite keine Abwehr-
möglichkeit. In der 20. Min. zog Joni wieder einen seiner langen 
Sprints an, doch scheiterte er am Torhüter der Gäste, ebenso in 
der 34. Min. Drei Min. zuvor konnte sich auch Torhüter Sauter auf 
Waldburger Seite mit einer Parade auszeichnen. In der zweiten 
Halbzeit das gleiche Bild. Heimenkirch drängte auf den Siegtref-
fer und war auch fast die komplette zweite Halbzeit spielbestim-
mend. Doch verteidigte Waldburg so geschickt, dass die Gäste 
fast keine Top Torchancen mehr hatten. Die größte Möglichkeit 
für die Gäste vereitelte Torhüter Sauter in der 84. Min, als er einen 
Ball aus dem Tordreieck zur Ecke lenken konnte. In der besag-
ten 88. Min. wieder ein langer Ball, diesmal zum eingewechsel-
ten Markus Riedesser. Dieser ging an der rechten Seite entlang, 
passte zum mitgelaufenen Daniel Geiger in die Mitte. Doch konnte 
dieser den Ball leider nicht im Tor unterbringen. 
Es spielten: Sauter Christian, Kibele Pade, Padberg Stefan, Hau-
ser Steffen, Igel Marco, Sailer Martin, Igel Julius, Kieni Ernest, 
Langbein Sven, Locher Flo, Baumann Micha, Schröttle Joni, Gei-
ger Dani, Ruedi Jule, Riedesser Markus 
Unsere Mannschaft liegt nun mit 11 Punkten auf Platz 9 der 
Tabelle. Der Tabellenvierte, die SG Kißlegg hat nur 3 Punkte mehr 
und der Vorletzte der Tabelle hat nur 2 Punkte weniger als Wald-
burg, so eng geht es zu. 
Die nächsten beiden Partien sind in Kressbronn und zu Hause 
gegen den SV Beuren. Kressbronn liegt auf Platz 5 mit 13 Punk-
ten und Beuren auf Platz 6 mit 12 Punkten. Wenn man so will, 
sind dies alles 6 Punkte-Spiele.

Vorschau:
Sonntag, 9.10.2016
Kressbronn I - FV Waldburg I  	 Beginn  15 Uhr
Vorspiel der Reserven	 Beginn  13.15 Uhr
Sonntag, 16.10.2016
Heimspiel gegen den SV Beuren	 Beginn  15 Uhr
Vorspiel der Reserven 	 Beginn 13.15 Uhr

C1-Jugend:
FV Ravensburg II - SG Waldburg/Ankenreute 	 4:1
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In einem vor allem in der 1. Halbzeit hochklassigen Spiel muss-
ten die Jungs unserer C1-Jugendmannschaft ihre erste Saison-
niederlage in der Bezirksstaffel hinnehmen. 
Vom Anpfiff des Spiels weg zeigte unser Team vor allem taktisch 
eine starke Leistung. Dem Gegner vom FV Ravensburg wurden 
keinerlei Möglichkeiten gegeben, ihr Kombinationsspiel aufzu-
ziehen. In den ersten 25 Minuten war unsere Mannschaft ein-
deutig am Drücker, klare Chancen waren aber auf beiden Seiten 
Mangelware. Innerhalb von zwei Minuten gelang es dem Geg-
ner zwischen der 26. und 28. Minute, den Spielverlauf auf den 
Kopf zu stellen und aus zwei eigentlich ungefährlichen Angriffen 
zwei Tore zu erzielen. Kurz vor der Halbzeit konnten sich unsere 
Jungs dann aber noch mit dem verdienten Anschlusstreffer für 
ihre unablässigen Bemühungen belohnen. In der 2. Halbzeit lie-
ßen bei unserer Mannschaft dann die Kräfte nach. Immer häufiger 
konnten die Ravensburger mit ihrem sicheren Kombinationsspiel 
Lücken in unsere Defensive reißen und gingen letztlich verdient 
als Sieger vom Feld. Trotz der Niederlage zeigte unser Team mit 
seinem couragierten Auftritt, dass wir uns in der Bezirksstaffel 
vor keinem Gegner verstecken müssen. 
Es spielten: Jörn Fischer, David Müller, Noah Linde, Marc Rich-
ter, Thomas Frik, Tim Kibele, David Lambert, Niklas Sterk, Fabian 
Schmidt, Niklas Kahl (1 Tor), Luca Marquardt, Marius Müller,  Lud-
wig Müller.

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Der Ortsverband informiert
Mit den „Fünf Esslingern“ aktiv in den 

Herbst
Auch im Herbst 2016 gibt es in etlichen Sportvereinen, die zum 
Schwäbischen (STB) oder Badischen Turnerbund (BTB) gehö-
ren, Fünf-Esslinger-Sportkurse. Mit beiden Verbänden koope-
riert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg. So bekommen 
VdK-Mitglieder vielfach die Gelegenheit - auch ohne Mitglied-
schaft im jeweiligen Sportverein - an diesen speziellen Kursen 
teilzunehmen. Die Fünf Esslinger sind ein Bewegungsprogramm 
für Menschen im Alter 50+ oder/und für Sporteinsteiger. Entwi-
ckelt wurden sie von dem Esslinger Altersmediziner Dr. Martin 
Runge. Die Fünf Esslinger zielen auf altersbedingte Schwachstel-
len ab, trainieren Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Koordina-
tion und Balance. Kursanbieter unter www.vdk-bawue.de sowie 
demnächst in der September-VdK-Zeitung. Die Anmeldung erfolgt 
stets beim jeweiligen Sportverein.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
e.V.
Ökumenischer Medienladen
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt
Was tun Kinder und Jugendliche am PC, im Internet und mit dem 
Smartphone? Was fasziniert und bewegt sie und wo liegen auch 
die Stolperfallen, auf die Eltern achten sollten? Die Veranstal-
tung gibt einen Einblick in die heutige medial geprägte Lebens-
welt von Kindern und Jugendlichen, bietet Raum für Fragen und 
zum gegenseitigen Erfahrungsaustausch.
Dazu sind alle interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Mittwoch, 19. Oktober 2016, um 20:00 Uhr, herzlich nach 
Waldburg, in den Bürgersaal eingeladen. 
Referentin ist Medienpädagogin Christina Sick.
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten!

Schwäbischer Albverein – OG Vogt/Waldburg
Wanderung Isny-Neutrauchburg am Sonntag, 9. Oktober
Vom Parkplatz Halden wandern wir durch das herbstliche Natur-
schutzgebiet „Bodenmöser“ nach Neutrauchburg. Über Dengelt-

shofen, entlang der Argen führt uns der Weg zum Herbisweiher, 
wo wir eine Rast einlegen wollen. Dann gehen wir leicht bergauf 
zum Menelzhofer Berg, durch das Knöbelholz und am Jägerhof 
vorbei zurück zum Parkplatz.
Die Tour verläuft auf relativ ebenen Wiesen-, Wald- und Teer-
wegen mit zwei kurzen Anstiegen. Eine Einkehr ist bei unserem 
Ausgangspunkt im Haldenhof nach der Wanderung vorgesehen.
Gehzeit	 ca. 3,5 Stunden
Fahrstrecke	 60 km gesamt
Treffpunkt	 Waldburg 12.15 Uhr Kiesparkplatz
	 Vogt 12.30 Uhr hinter dem Rathaus
Auf zahlreiche Mitwanderer freut sich Hilde Maier, Tel. 3664.

42. Vogter Weinfest
am Samstag, 8. Oktober 2016, Sirgensteinhalle Vogt
14:00 Uhr: Weindorfhock 
Gemütliches Beisammensein bei einem Gläschen Wein aus unse-
rem reichhaltigen Weinangebot oder bei einer Tasse Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen (auch zum Mitnehmen). Für Stim-
mung und Unterhaltung sorgen „Erich mit seiner Quetsche“, 
die Big Band des Montfort-Gymnasium Tettnang und der Lie-
derkranz Vogt.
Der Eintritt ist frei!
20:00 Uhr: Wein- und Oktoberfest - Stimmung garantiert - 
Beim abendlichen Wein- und Oktoberfest wieder mit dabei: „Das 
Bodensee-Quintett“ - seit 20 Jahren erfolgreich unterwegs -.
Unter dem Motto „Stimmung, Gaudi, Party“ ist das Boden-
see-Quintett auf den internationalen Bühnen in Österreich, der 
Schweiz, den Beneluxländern, Spanien, Amerika genauso zu 
Hause, wie im heimischen Bodenseeraum und dem Allgäu.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
DAS VOGTER WEINFEST – DAS ANDERE FEST

Herbstbörse am Samstag, 15.10.2016
Sirgensteinhalle Vogt
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Angeboten wird gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung, 
Schneeanzüge. Damenoberbekleidung, Spielsachen, Kinder-
wagen, Kinder-Autositze, ,,alles was rollt“, gebrauchte Tupper-
ware usw.
Verkauf von Kaffee, Getränken und leckeren Kuchen (auch 
zum Mitnehmen)
15 % des Verkaufserlöses sind für alle Vogter Kindergärten 
bestimmt.
Ebenso erhält der Schulförderverein Vogt e.V. einen Betrag des 
Erlöses.
Helfen:
Jeder Helfer bekommt GARANTIERT eine Nr. und darf am Vor-
verkauf teilnehmen.
Vorverkauf nur für Helfer von 10.00 – 11.00 Uhr in der Sirgen-
steinhalle in Vogt.
Helfer bitte melden bei Daniela Leuter, Tel. 0151 15647111

Verkaufen:
Tel. Nummernvergabe ab 19.09.2016 Nummern werden KEI-
NESFALLS vorher vergeben, von 9 - 20 Uhr (bitte keine Anrufe 
nach 20 Uhr)
Kunden-Nr. 01 - 45: Steffi Schupp, Tel. 07529 974341 
Kunden-Nr. 46 - 90: Andrea Merk, Tel. 07529 9132955 
max. 45 Teile + max. je 5 Paar Schuhe

Damenbekleidung und Umstandsmode, Tupperware:
Kd. Nr. 501 - 540: Christine Ströbele, Tel. 07529/911123 (max. 
20 Teile)
Warenannahme: Freitag von 18-19 Uhr und Samstag 8.00 – 
9.00 Uhr
Warenrückgabe: Samstag 18.30 – 19.00 Uhr

•	 die Preisschilder sind festzubinden (bitte keine Klebeetiket-
ten verwenden),

•	 Verkäufer-Nr. in Rot auszeichnen
•	 nur Waschkörbe oder Klappboxen verwenden, mit Verkäu-

fer-Nr. kennzeichnen.
•	 bitte KEINE Stofftiere, keine Unterwäsche, Socken und 

Strumpfhosen
•	 es werden nur qualitativ gute Sachen angenommen und verkauft
Homepage: kleiderboersevogt.beepworld.de

Was sonst noch
                   interessiert

SOZ I A L VERBAND
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Kinderkleiderbasar in Bodnegg
Am Samstag, den 08.10.2016 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleiderbasar statt.
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund ums 
Kind angeboten. Unser Herbstbasar ist kein Selbstverkäuferbasar!
Verkäufernummern werden per E-Mail: Basar-Bodnegg@web.
de ab 19.09.2016 vergeben.
Bitte Namen und Telefonnummer angeben!
Warenannahme ist am 08.10.2016 von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
in der Festhalle.
Warenrückgabe von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihr Basar-Team

Kulturforum Grünkraut
Im Wald, da sind die Räuber...“
Samstag, 8. Oktober 2016, 20 Uhr
Bücherei St. Gallus im Rathaus
Lesung mit Sabine Maucher
Der Roman handelt von den berüchtigten Räuberbanden in Ober-
schwaben des 19. Jahrhunderts. Das berühmteste Beispiel ist 
das des Schwarzen Veri, mit bürgerlichem Namen Xaver Hohen-
leiter, der bis heute alljährlich mit der Schwarzen Veri Zunft in der 
Schwäbisch-Alemannischen Fasnacht sowie auf dem Biberacher 
Schützenfest fröhliche Urständ feiert. Im Buch wird das Treiben 
der Räuber getreu den historischen Quellen dargestellt. Nur die 
obligatorische Liebesgeschichte wird hinzugefügt. Schließlich 
kommt kein Roman, der etwas auf sich hält, ohne eine solche aus.
Der Buchvorstellung geht ein historischer Vortrag in das Thema 
voraus. Im Anschluss an die Lesung beantwortet die Autorin 
gerne Fragen.
Eintritt: Euro 6 €
Karten an der Abendkasse
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Musikverein Grünkraut e.V.
Krautfest Sonntag, 9. Oktober 2016, 11.00 Uhr
Wir möchten Sie recht herzlich einladen, das Krautfest 2016 mit 
uns zu feiern. Unsere Küchenchefs servieren dieses Jahr wieder 
feinste Krautspezialitäten zum Mittagstisch.
Die Musikkapelle Schnetzenhausen übernimmt ab 11.00 Uhr 
die musikalische Unterhaltung.
Ab 14.00 Uhr sorgt die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut für 
Spitzenstimmung am Nachmittag.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Es grüßen die Musiker/innen des Musikvereins Grünkraut.

TV Wetzisreute-Schlier 1914 e.V.
„Fit in den Winter“
Unsere diesjährige Vorbereitung für den Winter, egal ob zum Ski-
fahren, Boarden oder sich auf die kalte Jahreszeit einzustellen. 
Wir bieten ein tolles Workout für Koordination, Ausdauer, Kraft 
und Gleichgewicht. Macht euch fit und startet mit uns in einen 
tollen Winter!
Der Kurs findet in Kooperation mit der Skiabteilung des ASV Wald-
burg statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um eine vor-
herige telefonische Anmeldung bei Fam. Kraus (07529/4311018).
Wann?	 Ab 6. Oktober, immer donnerstags, 10 Termine
Wo?	 Schulturnhalle in Unterankenreute
Uhrzeit?	 19.00 – 20.00 Uhr
Wer:	 Christian Kraus
Kosten?	 TVW/ASV-Mitglieder: 20 €
	 Nicht-Mitglieder: 30 €
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Kulturtreff Amtzell
Schwäbisches Mundart-Kabarett „MaulArt“ mit Wolfgang 
Engelberger & Siege Schock
„Jo goht‘s no“ - Ein typisches, schwäbisches Ehepaar.
Samstag, 08. Oktober 2016, 20:00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt:
Kategorie 1 Abendkasse 12,- €
Kategorie 2 Abendkasse 10,- €
Ermäßigung im Vorverkauf je 2,- €
Ermäßigung für Schüler und Rentner zus. je 1,- €

Mit viel Humor und einem ideenreichen Programm bringen das 
Duo „MaulArt“, bestehend aus Wolfgang Engelberger und Siege 
Schock schwäbische Eigenarten, Männer- und Frauenklischees 
und den ganz normalen Alltag in einzelnen Liedern und Sket-
chen aufs Korn. 
Viel dreht sich um die Schwaben, ihren Sinn fürs Elementare, um 
den VFB Stuttgart und den Schwabenhass, der im fernen Berlin 
herrsche. Engelberger schlüpft gekonnt in die Rolle eines Haus-
meisters oder in die der Paula, die sich mit ihrem Mann vor dem 
Fernseher einen munter-witzigen Schlagabtausch liefern. Aber 
auch die Schwabenhymne mit der Hand auf dem Herzen wird 
nicht fehlen.
Bei den Zuhörern wird kein Auge trocken bleiben und ein Bauch-
muskelkater vom Lachen ist ebenfalls vorprogrammiert.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Tel. 07520/95014 und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. Die 
Plätze sind nummeriert.
Weitere Infos auch unter www.maulart-Kabarett.de unter www.
amtzell-akd.de

Dirndl- und Lederhosenparty in Amtzell
Der NV Schloßgoischter Amtzell e.V. veranstaltet am Samstag, 
15.10.2016, 20.30 Uhr (Einlass ab 19.30), in der Mehrzweckhalle 
Amtzell die ultimative Dirndl- und Lederhosenparty mit der Par-
tyband allgäu feager.
Aufgepasst: Eintritt bis 20.30 Uhr 6,- €, ab 20.30 Uhr 8,- €
Achtung: Ü18 (Ausweiskontrolle)
Auf euren Besuch freut der NV Schloßgoischter Amtzell e.V.
www.schlossgoischter.de

Oberschwabenschau 2016 – Energieagentur zeigt 
wie man sich unabhängig mit Strom versorgt
Die Strompreise werden steigen, das ist Fakt. Wie man seinen 
Haushalt selber mit Strom aus der Sonne versorgen kann, das zei-
gen die Fachleute der unabhängigen Energieagentur Ravensburg 
gGmbH auf ihrem Stand Nummer 113 in der Oberschwabenhalle. 
Hier finden die Interessierten verschiedene Speicher-Modelle, 
die teilweise kleiner als eine Waschmaschine sind. Die Energie-
spezialisten zeigen zudem verschiedene Speichertechnologien, 
für Ein- sowie Mehrfamilienhäuser und präsentieren Eigentümer- 
aber auch Mietermodelle.
„Im Jahr 2022 soll das letzte Atomkraftwerk in Deutschland abge-
schaltet werden. Außerdem müssen überall im Land die Strom-
netze ausgebaut und saniert werden. Das bedeutet zwangsläufig, 
der Strompreis wird sich erhöhen“, sagt Walter Göppel von der 
unabhängigen Energieagentur Ravensburg. Deshalb stelle die 
Energieagentur bei der diesjährigen Oberschwabenschau die 
eigene und unabhängige Stromversorgung in den Focus.
Selbstverständlich informieren die Spezialisten auch über die 
neuesten Förderprogramme für energetische Sanierungen und 
beraten bei allen Fragen rund um das Thema Energieeinsparung. 
Geballte Informationen erhalten die Besucher darüber hinaus bei 
den Vorträgen der Thementage. Die Vorträge beginnen täglich 
um 11 und um 14 Uhr; außer am Eröffnungstag (8. Oktober), hier 
beginnt der erste Vortrag um 13 Uhr. Das komplette Vortragspro-
gramm ist unter www.energieagentur-ravensburg.de zu finden.
Walter Goeppel, Geschäftsführer der Energieagentur Ravens-
burg, weiß als langjähriger Aussteller um die Bedeutung der 
Oberschwabenschau: „Mit der Energiebühne, dem umfassen-
den Vortragsprogram  und den zahlreichen Ausstellern aus dem 
Bereich energetische Sanierung gibt es hier gebündelte Kompe-
tenz unter einem Dach.“ Auf ein ganz besonderes Highlight freut 
sich Göppel schon heute, denn am 12. Oktober zeigen rund 300 
Schülerinnen und Schüler auf der Bühne im Modenschau-Zelt, 
was sie im Erlebnisunterricht gelernt haben. „Für mich funktio-
niert die Energiewende nur gemeinsam mit der Bevölkerung und 
das fängt bereits mit den Kindern an.“

Führung durch die Ausstellung  
„Mit Humor und Augenzwinkern“.
Michael Weinmann, Fotograf aus Leutkirch wird am Sonntag, 
9. Oktober, 14.30 Uhr durch die aktuelle Ausstellung „Fotogra-
fie und Skulptur“ in der Treppenhausgalerie vom Verein Kuk e.V. 
in Karsee, eine Führung anbieten. Seine Fotografien bestechen 
mal durch klare Linien, ungewohnte Perspektiven, mal Land-
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schaften in Nebel, mal Farben. Man kann ihm, dem Reisefoto-
graf, welcher sich zuerst mit seinen Bildern vom Jakobsweg einen 
Namen machte und der einen hohen Anspruch an sich selbst hat 
einen spielerischen, humorvollen Umgang mit seinen Fotografien, 
bescheinigen. Wo andere nichts erkennen können, sieht er ein 
Stück Kunst. Nach der Führung besteht bei Kaffee und hausge-
machtem Kuchen die Gelegenheit zur Diskussion mit dem Künst-
ler. Die Ausstellung in Karsee ist bis 6. November geöffnet. Mo-Fr 
9-16 Uhr und Sonntag 14-18 Uhr mit Kaffee und Kuchen.

ANZEIGEN HELFEN VERKAUFEN
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